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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SpVgg Westheim II : Kissinger SC 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Koslowsky in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf die SpVgg Westheim II
am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf den Kissinger SC. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das mittlere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Jens Lippenberger. Erwähnenswert war, dass die SpVgg Westheim II
diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Aab / Pelz überzeugten im Doppel gegen Gräbner / Lippenberger, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht
werden konnte. 2:3 endete das folgende Doppel zwischen Merk / Vihl und Koslowsky / Fuchs aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nichts zu
bestellen hatten dann Willis / Görzen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Beer / Heinrich. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Maximilian Beer zeigte Vladimir Aab seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Hans-Jürgen
Pelz gelang es, Thomas Gräbner im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Recht deutlich war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Josef Merk gegen Peter Fuchs.
Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Carl Willis anschließend bei der
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Maximilian Koslowsky. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen Punkt für das Team vor Augen gab
Eduard Görzen bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge noch ab und quittierte ein 2:3.
Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Robert Vihl gegen Jochen Heinrich. Beim Stand von 3:6 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Vladimir Aab holte wenig später wiederum mit einem 11:5, 11:4, 9:11,
11:6 gegen Thomas Gräbner einen Punkt für sein Team. Hans-Jürgen Pelz wehrte eine 1:0
Satzführung von Maximilian Beer ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht wirklich
einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Josef Merk anschließend bei der deutlichen 0:3
Niederlage gegen Maximilian Koslowsky. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nichts auszurichten
hatte Carl Willis bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Fuchs. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Eduard Görzen die Partie gegen Jochen Heinrich noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Bemerkenswert war der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für Görzen
endete. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Robert Vihl beim klaren 0:3 gegen Jens
Lippenberger. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach nun 5 Niederlagen in Serie heißt es für die SpVgg Westheim II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den Polizei SV Königsbrunn am 12.11.2021 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des Kissinger SC wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die DJK Augsburg-Nord am 12.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SpVgg Westheim II

Doppel: Aab / Pelz (1), Merk / Vihl (0), Willis / Görzen (0) 
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Einzel: V. Aab (2), H. Pelz (2), J. Merk (0), C. Willis (0), E. Görzen (1), R. Vihl (0) 
 Kissinger SC

Doppel: Koslowsky / Fuchs (1), Gräbner / Lippenberger (0), Beer / Heinrich (1) 
Einzel: T. Gräbner (0), M. Beer (0), M. Koslowsky (2), P. Fuchs (2), J. Heinrich (1), J. Lippenberger
(2)


